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Lage der Ernährungswirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern 

– Juli 2025 

1. Unternehmensstruktur und Standort 

• Teilnehmer: 70 Unternehmen der Ernährungswirtschaft 

• Verteilung: Breite regionale Streuung innerhalb MV – Schwerpunkte in Vorpommern, 

Mecklenburg-Schwerin, Umland Rostock 

• Produktion: Vom klassischen Handwerk über mittelständische Hersteller bis zu export-

orientierten Verarbeitern 

2. Aktuelle Geschäftslage 

• 2025: Nur ca. ein Fünftel der Unternehmen bewertet ihre Lage als gut. Über 50 % se-
hen eine Verschlechterung gegenüber 2024. 

• Rückblick: 
o 2023: Mehrheit mit stabiler bis positiver Einschätzung 

o 2024: Erste Eintrübung sichtbar 

o 2025: Einbruch in der Stimmung – vielfach ausgelöst durch schwache Inlands-

nachfrage, hohe Kostenbelastung, politische Unsicherheit 

3. Personalsituation 

• Fachkräftemangel bleibt eines der drängendsten Probleme: 

o Viele offene Stellen bleiben unbesetzt 

o Qualifizierungsmöglichkeiten werden als unzureichend wahrgenommen 

• Problemfeld ländlicher Raum: 
o Erschwerte Rekrutierung außerhalb urbaner Zentren 

o Fehlende Infrastruktur (ÖPNV, Kinderbetreuung, medizinische Versorgung) 

schreckt Bewerber ab 

• Trend: Verstärkte Abwanderung von Mitarbeitenden und fehlender Nachwuchs 

4. Kostenentwicklung und Preisanpassungen 

• Hauptkostentreiber 2025: 
o Energie 

o Löhne durch Mindestlohnerhöhungen 
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o Bürokratie (z. B. Dokumentationspflichten, Nachweislasten) 
• Preisweitergabe: 

o 65 % der Betriebe konnten gestiegene Kosten nur teilweise oder gar nicht wei-

tergeben 

o Besonders schwierig im Handel: Druck auf Margen, keine Akzeptanz für höhere 
Verbraucherpreise 

5. Export- und Auftragslage 

• Exportquote: 2025 erstmals wieder rückläufig – nach leichter Stabilisierung 2024 

• Auftragslage: 
o Starke Konsumzurückhaltung seit Herbst 2024 hält an 

o Rückgänge auch im B2B-Bereich (Gastronomie, Tourismus, Großverbraucher) 

6. Mindestlohn – Auswirkungen 

• Belastungseffekt: Deutlich spürbar bei kleinen und mittelständischen Betrieben mit 
hohem Personalanteil 

• Folgen: 
o Reduktion von Arbeitsstunden 

o Verschiebung von Tätigkeiten in externe Dienstleistungen 

o Höhere Automatisierungsbereitschaft 

7. Strategische Reaktionen 

• Knapp 50 % der Betriebe nutzen die Krise aktiv für Veränderungen: 

o Investitionen in Automatisierung und Energieeffizienz 

o Reorganisation interner Abläufe 

o Verlagerung auf margenstärkere Produkte 

• Hemmnisse für Wandel: 
o Fehlende Planbarkeit bei politischen und finanziellen Rahmenbedingungen 

o Unsicherheit über zukünftige Förderung 

8. Probleme & politische Forderungen (Top-Nennungen): 

• Konsumverhalten: Kaufzurückhaltung durch Inflation, Verunsicherung 

• Kostenexplosion: Nicht nur Energie – auch Beiträge, Transport, Verpackungen, Entsor-

gung 
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• Bürokratie: Als wachsendes Hemmnis empfunden – "Entfremdung zwischen Politik 

und Praxis" 

• Förderpolitik: 
o Zuschüsse und Hilfen nicht zielgerichtet oder verzögert 

o Fehlende Berücksichtigung kleiner Betriebe bei Transformationshilfen 

9. Geschäftsaussichten & Stimmung 

• Aussichten 2025/2026: 
o Kaum Hoffnung auf rasche Besserung 

o Deutlich pessimistische Zukunftseinschätzung 

Gesamtfazit 

Die Ernährungswirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern steht 2025 unter massivem Druck. 

Die Belastungen sind vielfältig, gleichzeitig fehlt es an verlässlicher politischer Unterstützung, 

konkreten Lösungen und wirtschaftlichen Perspektiven. Wenn dieser Kurs beibehalten wird, 

droht MV eine strukturelle Schwächung des gesamten Sektors – mit weitreichenden Folgen 

für regionale Versorgung, Beschäftigung und Wertschöpfung. 

 

 

 

 

 

 

 



PRESSEINFORMATION 
  

 

 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Marketinggesellschaft der Agrar- und Ernährungswirtschaft Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Anschrift:   Feldstraße 2   ·   18182 Bentwisch-Rostock 

Rückfragen an: Cathérine Reising 
Kommunikation:   Telefon: 0381 252 38 71   ·   Telefax: 0381 252 38 72   ·   www.mv-ernaehrung.de   ·   E-Mail: info@mv-ernaehrung.de 

AG Rostock VR 1825   ·   Vorsitzender:   Tobias Blömer   ·    Geschäftsführerin:    Cathérine Reising 

Lage der Ernährungswirtschaft in Brandenburg – 1. Halbjahr 2025 

Die jüngst veröffentlichten Ergebnisse des pro-agro-Branchenbarometers zeigen ein zwar 

zweigeteiltes aber längst nicht Entwarnung gebendes Bild. Die Geschäftsaussichten für 2025 

haben sich im 1. Halbjahr bei 58 % der Unternehmen gegenüber der Erhebung zum 

Jahreswechsel 2024/2025 verändert. Dabei ist die Veränderung ungleich zweigeteilt: 

Beurteilen 61 % die Lage als schlechter oder deutlich schlechter, haben immerhin 39 % Pro-

zent eine Verbesserung festgestellt. 

Auch das Thema Mindestlohn beschäftigt die Brandenburger Unternehmen. Bei Anhebung 

des Mindestlohns auf 15 Euro für die entsprechende Arbeitnehmergruppe rechnet die Hälfte 

der Unternehmen mit Personalkostensteigerungen bis 10.000 Euro/Monat. Bis zu 100.000 

Euro/ Monat sehen die größeren Unternehmen als realistische Kostensteigerung.  

Interessant auch die Frage, welche Auswirkungen die Anhebung für die Befragten auf die 

Gesamtlohnentwicklung im Unternehmen haben wird. 52 % der Befragten sieht keine 

Möglichkeit steigende Lohn- und Personalkosten durch Anhebung der Produktpreise zu 

kompensieren, 44 % glauben daran, dies teilweise tun zu können. Im letzten Jahr planten noch 

88 % der Umfrageteilnehmer Investitionen in Anlagen und Maschinen sowie von Gebäuden 

und Digitalisierung sowie Mitarbeiter-Neueinstellungen. Nun gilt es, wenn möglich, Automa-

tisierungsmöglichkeiten oder auch Investitionen (61 %) zu prüfen. Andere Konsequenzen 

werden Kompensationsversuche über Preiserhöhungen (56 %), eine Reduzierung des Person-

als (46 %), Schließungen von Teilbereichen (25 %) oder sogar das Infragestellen des 

Fortbestandes des Unternehmens (25 %) sein. 

Die größten Erwartungen an die neue Bundesregierung, bezogen auf die Belange der 

Ernährungswirtschaft, haben die Brandenburger Befragten bei den Themen Reduzierung von 

bürokratischen Lasten, insbesondere von Dokumentations- und Nachweispflichten (81 %) 

sowie der Statistikpflichten durch Abschaffung der Übererfüllung von EU-Vorgaben in 
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Deutschland zu reduzieren (51 %). Auch die Einordnung der Land- und Ernährungswirtschaft 

als systemrelevant sehen mehr als 60 % der Beteiligten als wichtig. 

Das pro agro - Branchenbarometer erhebt bereits seit 2020 ein wirtschaftliches Meinungsbild 

der landwirtschaftlichen Direktvermarkter, des Ernährungshandwerks und der Ernährung-

swirtschaft aus Brandenburg. Rund 550 Unternehmen wurden an der Online-Befragung be-

teiligt. Zur Jahresmitte 2025 haben sich 85 Unternehmen aktiv beteiligt, davon sind über 50 

Prozent als GbR, GmbH, OHG oder KG organisiert, der andere Teil besteht aus KMUs und 

Einzelunternehmen. Das Branchenbarometer hat zwar keinen Anspruch auf wissenschaftliche 

Repräsentativität, gibt aber für einen Teil der Branche ein belastbares Stimmungsbild wieder. 

 
















